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Sicherung von Wasserflächen 
 
In der Sportausschusssitzung am 04.05.2010 fragt RM Kron nach der Planungssicherheit 
für die Schwimmvereine. Herr Sanden weist darauf hin, dass gemeinsam mit der KölnBä-
der GmbH und dem Ortsverband Kölner Schwimmvereine (OKS) ein Gesprächstermin 
stattfindet und vor dem Hintergrund der Haushaltsplanberatungen, die u. a. Auswirkungen 
auf die Betriebskostenerstattung für den Vereinsschwimmsport in den Bädern der KölnBä-
der GmbH hat, Lösungen festgelegt werden, die trotz geringer Finanzmittel den Ankauf 
von Schwimmzeiten vorsehen.  
 
In dem Gespräch wurde gemeinsam vereinbart, dass die städtischen Ausgaben für Was-
serzeiten in den Becken der KölnBäder GmbH in den Ferienmonaten einzusparen sind, 
um den Status Quo in der übrigen Zeit möglichst aufrecht zu erhalten. Mit dieser gemein-
samen Abstimmung zwischen Sportamt, KölnBäder GmbH und OKS wird den Vereinen 
zunächst Wasserfläche abgezogen, in einem Zeitraum, zu dem aufgrund der Ferienzeit 
erfahrungsgemäß eine geringe Nachfrage besteht. Den Vereinen wird jedoch angeboten, 
ohne finanzielle städtische Förderung, aber zu den allgemein gültig festgelegten reduzier-
ten Preisen für schwimmsporttreibende Vereine, Wasserzeiten in den Ferien bei der Köln-
Bäder GmbH direkt einzukaufen.  
 
Die Vereine wurden bereits über diese Maßnahme schriftlich informiert. 
 
 
 
gez. Dr. Klein 


